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Gutes Halbjahresergebnis der Clientis Gruppe - Bruttogewinn steigt auf CHF 71.5 Mio.

Bern (ots) -

- Hinweis: Schlüsselzahlen können im pdf-Format unter 
     http://www.presseportal.ch/de/story.htx?firmaid=100010742 
     kostenlos heruntergeladen werden -

Die Clientis Banken bestätigen den Erfolg des letzten
Jahres. Die in der Clientis Gruppe zusammengeschlossenen
Regionalbanken weisen auch im ersten Semester 2006 erfreuliche Zahlen
aus: Die konsolidierte Bilanzsumme beträgt per 30. Juni 2006 CHF 15.8
Mrd. (+2.6%). Der Bruttogewinn stieg um 5.5% auf CHF 71.5 Mio.
Grundlage für das positive Ergebnis sind die weiterhin steigenden
Erträge. Der konsolidierte Halbjahresgewinn ist mit CHF 37.6 Mio.
gegenüber der Vorjahresperiode ebenfalls gestiegen (+2.7%).

Die konsolidierte Bilanzsumme aller Clientis Banken nahm gegenüber
dem 31. Dezember 2005 um 2.6% auf CHF 15.8 Mrd. zu. Dabei konnten die
Hypothekarforderungen im hart umkämpften Markt um CHF 195 Mio.
(+1.5%) auf CHF 12.9 Mrd. gesteigert werden. Auch die Kundengelder
nahmen im selben Zeitraum um CHF 109 Mio. (+1%) auf CHF 11.5 Mrd. zu.
Damit wurde der Kundendeckungsgrad mit 83.7% praktisch konstant
gehalten (Vorjahr: 84.1%).

Verbesserte Ertragslage

Auch im ersten Halbjahr 2006 vermochte die Clientis Gruppe die
Erwartungen zu erfüllen, welche sie mit dem hervorragenden
Jahresergebnis 2005 geweckt hatte. So konnte das Semesterergebnis im
Vergleich zum Vorjahr sogar leicht verbessert werden. Dazu
beigetragen hat der Erfolg aus dem Zinsgeschäft (+1.6% auf CHF 128.5
Mio.), das bereits im letzten Jahr ein sehr hohes Niveau erreicht
hatte und die Haupteinnahmequelle der Clientis Banken bildet. Den
prozentual höchsten Anstieg wies das Kommissions- und
Dienstleistungsgeschäft auf, dessen Ertrag mit CHF 16.9 Mio. um fast
23% höher ausfiel als im Vorjahr.

Der Geschäftsaufwand hat aufgrund des höheren Geschäftsvolumens
leicht zugenommen  (+0.7% auf CHF 84.4 Mio.). Dabei wurde der
Sachaufwand gesenkt (-2.2% auf CHF 37.8 Mio.). Der Personalaufwand
nahm dagegen um 3.3% auf CHF 46.6 Mio. zu. Nach Abschreibungen und
Wertberichtigungen von CHF 17.0 Mio. (+0.9%) sowie Steuern von CHF
9.8 Mio. (+14.9%) resultiert für das erste Halbjahr, ein um 2.7%
gesteigerter Konzerngewinn von CHF 37.6 Mio. Die Cost/Income Ratio
(Geschäftsaufwand in Prozent des Betriebsertrages) wurde weiter
verbessert. Sie reduzierte sich von 55.3% auf 54.1%.

Erfolgreicher Einstand am Kapitalmarkt
   Erstmals ist die Clientis Gruppe im April 2006 am schweizerischen
Kapitalmarkt aufgetreten. Mit der erfolgreichen Emission der ersten
Anleihe von CHF 100 Mio. konnte der erstmalige Zugang zum
Kapitalmarkt realisiert werden. Die Clientis Gruppe erschliesst sich
so einen neuen Investorenkreis und verbreitert gezielt ihre
Refinanzierungsbasis.

Ausblick auf das zweite Halbjahr 2006

Im ersten Semester dieses Jahres wurden die Rekordergebnisse des
Jahres 2005 bestätigt. Für das gesamte Jahr 2006 erwartet die
Clientis Gruppe ein ähnlich gutes Ergebnis wie im Vorjahr. Der
Konzernerfolg 2006 sollte das Vorjahresniveau erreichen oder leicht



übertreffen.

Die Clientis Gruppe

Clientis vereint 30 erfolgreiche Regionalbanken unter einem
starken Dach und steht für Integrität, Transparenz und Fairness. Die
Clientis Banken agieren dezentral mit Beratungs- und
Entscheidungskompetenz vor Ort und sind zugleich in das gemeinsame
Sicherheitsnetz eingebunden. Clientis schafft Mehrwert für Regionen,
Eigenkapitalgeber, Kunden und Mitarbeitende.

Mediendokumentation im Internet

Unter www.clientis.ch/medien steht diese Medienmitteilung sowie der
Halbjahresabschluss für den Download bereit.
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